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Insolvenz-Schock: Gemüse-Start-up
Beetgold kämpft ums Überleben!

Das Gemüse-Startup Beetgold ist insolvent.
Geschäftsführer Büse arbeitet an einer Rettungsstrategie.

Welche Folgen hat dies für Kunden?

Bamberg, Deutschland - Das Gemüse-Start-up Beetgold hat
Insolvenz angemeldet, ein Schritt, der das Ende eines
vielversprechenden Kapitels für das 2019 gegründete
Unternehmen markieren könnte. Die Verkaufsplätze, darunter
bekannte Supermarktketten wie Edeka und Rewe, könnten bald
ohne die beliebten Produkte des Unternehmens dastehen.
Geschäftsführer Friedrich Büse hat beim Amtsgericht Bamberg
die Insolvenz beantragt und einen vorläufigen
Insolvenzverwalter bestellt, um die nächsten Schritte zu regeln.
Trotz dieser Herausforderungen bleibt Büse optimistisch und
erklärt, dass das Team an der Wiederbelebung von Beetgold
arbeitet und alle Anstrengungen unternimmt, um das
Unternehmen zu retten.



Beetgold hat sich auf die Herstellung von Teigwaren wie
Tortillas, Wraps und Pizzaböden spezialisiert, die aus
Gemüseresten – insbesondere aus Rückständen der
Saftproduktion – hergestellt werden. Die Idee hinter Beetgold
war es, die Nachhaltigkeit in der Lebensmittelindustrie durch
das Upcycling von Gemüseabfällen zu fördern. Anfang 2024
wurde Beetgold von der Irodima Holding übernommen, die von
Friedrich Büse geleitet wird, nachdem das Unternehmen zuvor
von der Hochland-Gruppe, einem Käsehersteller, gegründet
worden war. Hochland hält nach wie vor einen 20-prozentigen
Anteil an der Irodima Holding.

Finanzielle Herausforderungen und
Investitionen

Die Übernahme und der Umbau einer ehemaligen Fleischfabrik
in Bamberg wurden durch eine Investition von etwa 7 Millionen
Euro von Irodima ermöglicht. Diese Fabrik sollte als neue
Produktionsstätte für vegane Produkte dienen. Doch die
Insolvenz von Beetgold bringt nun Unsicherheiten für die
Angestellten und die Kunden des Unternehmens mit sich. Die
Reaktionen von Edeka und Rewe, bzgl. einer Anpassung ihrer
Sortimente, bleiben bislang unklar. Die Zukunft von Beetgold ist
durch diese Ereignisse stark gefährdet.

Die aktuellen Entwicklungen verdeutlichen die
Herausforderungen, mit denen viele nachhaltige Start-ups in der
Lebensmittelbranche konfrontiert sind. Trotz der wachsenden
Nachfrage nach nachhaltigen Lebensmitteln kämpfen zahlreiche
Unternehmen, darunter auch Beetgold, mit finanziellen
Engpässen und einem stark umkämpften Markt. Die Fähigkeit,
Investoren zu überzeugen und neue Märkte zu erschließen, wird
entscheidend dafür sein, ob Beetgold aus der Krise herausfinden
kann. Die Insolvenz ist ein weiteres Beispiel dafür, dass auch
innovative Unternehmen letztlich wirtschaftlichen
Herausforderungen gegenüberstehen.

Die Zukunft von Beetgold bleibt ungewiss, und das Team um



Friedrich Büse hofft, die Weichen für einen Neubeginn
rechtzeitig stellen zu können, um sowohl die Produkte im Regal
als auch die sozial verantwortliche Vision des Unternehmens zu
bewahren.

Für weitere Informationen zu diesem Thema, besuchen Sie die
Artikel bei Ruhr24, T-Online und IT-Boltwise.

Details
Vorfall Insolvenz
Ort Bamberg, Deutschland
Schaden in € 7000000
Quellen www.ruhr24.de
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